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„Impulse in unruhigen Zeiten“                                                                                                                                                                                                                  

                                                                              „Der Mensch wird am Du zum Ich“ M. Buber 

Liebe Schüler*innen, Eltern und Kollegium, 

nun haben wir gemeinsam die drei Wochen Homeschooling geschafft und alle neue Erfahrungen 

gemacht – mit uns und miteinander. 

Am Sonntag beginnt mit dem Palmsonntag die Karwoche im Kirchenjahr. Über den 

Gründonnerstag und den Karfreitag können wir auf Ostern und die Zusage zugehen „Es gibt ein 

neues Leben aus der Kraft und Hoffnung!“. Gerade in den letzten Wochen, in denen uns die 

Sorgen und Fragen um Corona so beschäftigt haben, ist die Natur – die Schöpfung Gottes – 

aufgeblüht zu neuem Leben. Aus der Betrachtung der Nautur, aus dem Spazieren in der Natur 

die uns hier in Hohenlohe so reich vor der Haustür erblüht, können wir tatsächlich Hoffnung und 

Kraft schöpfen. 

 

Daher sende ich mit diesem vorerst letzten Impuls eine Anregung an dich/Sie weiter, welche ich 

als solch eine Quelle der Kraft und Hoffnung erlebt habe: 

 

 
 

Beginnend an der ev. Kirche in Weißbach (im Kochertal, Parken an der kath. Kirche etwa 300 m 

weiter) kannst du alleine, zu  zweit oder auch mit der Familie (Gruppengröße beachten) einen 

Weg von etwa 7 km/ Strecke von ca. 2,5 Stunden gehen (nicht Kinderwagen geeignet!). Der Weg 

führt durch wunderschöne Landschaften, beschenkt dich mit traumhaften Ausblicken und hält an 

8 Stationen Texte und Fotos, aber auch Ruheplätze bereit die wohl tun. 

 

                                         
 

Ich wünsche dir und deinen Lieben die Osterfreude, die uns Menschen Kraft und Hoffnung 

schenken kann auf eine Begleitung im Leben durch den „GUTEN HIRTEN“ ( Psalm23) 

 

Herzlichst Marion Jünger 


